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Fachblatt
für Heimerziehung undÄnftaltsleitung
herausgegeben nom öoerlja : Sd)toei3. herein für heimersiefjung unb Anftaltsleitung
fKebaktion : @. ©off au er, AJaifenoater, Sonnenberg, 3üricb 7. / Bruch unb Spebition :

©. Aefdjlimann, ïfmn. / 3nfertionsannabme: ^3. Aiffenegger, Borfteber, Sunnefdjgn,
Steffisburg / 3nfertionspreis: 1/i Seite 5r 25.— / A3ieberbolungen fKabatt / 3abresabon*
nement 3t. 4.—. / 3ai)iungen: Soerba, ^3oftfd)ecfe III 4749 (Bern). / ©rfdjeint monatlich

5. Jahrgang Hr. 7 Saufende He. 28 ?uli 1934.

3ntjalt : SDlitteilungen. — Sdirforge für unfere ©ntlaffenen. — Sbrau

3üft=ÄeIienberger t- — Berbanb für Scbtoereräiebbare.

mitteilungen.
9teumitglieb: A3ir beiffen herrn ©mft 5)uber, Vermalter im ftöbtifcben £cl)rs

tingsbeim „Obftgarten" in 3üricb 6 als SJtitglieb berglicb roillbommen.
Sotentafel : Am 24. 3uni ucrfdjieb in hocbfteig=2Battmil 3u-au 5ri eba 5? ti g i

A n b e r e g g nach langem Eeiben. A3ir bonboiieren uon herjen.
heilpäbagogifcbe 23.—30. September an ber Unioerfität 3=ribourg für

bürgerliche ©rjiebung unb ©rtiidjtigung. Anmelbungen für ben Äurs, programme
unb Ausbünfte burdj bas 3nftitut für $>eitpäbagogih, Sebretariat £ u 3 e r n, h°f=
ftrafee 11. Set. 21.546.

Büdjerfcbau. Sol;. $epp: Arbeitsgemeinfdjaft unb Arbeitsteilung jmifdjen ben
beutfcbfcbroeijerifcben ïaubftummenanftalten. Bering: ;hei[päbngogi]cbes Seminar
3iirid). 1934. — ©ine feljr intereffante unb inftrubtioe Sdjrift, beftens empfohlen.
Breis 3:r. 1.—.

Sdjtoeij. Bereinigung für Anormale. 3er 14. 3al)tesberid>t ber SVFA ift feljr
reichhaltig unb gibt einen ©inblicb in bie grojje Arbeit, bie burd) bie Bereinigung
gelciftet roirb.

Stellenoermittlung: 56. Ecitenbe Stelle fud>t 3rl. Anna A3ildi, Aaudjen«
fteinerftrafjc 7, Aarau in ©rjiebungsanftalt. 12=jnljrige Anftaltspraris, 6 3afjrc
leitenbe Stellung.

57. B r a b t i b u m als © r 3 i e 1) e r fnd)t 3abob äJleier, 3:riefenbergftr. 7,
3ürid).

59. £ e b r ft e 11 e in heim |ud)t hr- Sdjmibljeint), £el)rer, heerbrugg.
61. Ecfjrftelle fucbt S)x. 2Balter Äodj in Olsberg (Aargau). A3ar auch im

Sonnenberg (SAiens«£u3em) als Eebrer tätig.
65; h e i m I e i t e r i n. ©rfabrene, gebilbete Srau, ausgebilbet in Buchhaltung,

oertraut 'mit 9îat)rungsmittel= unb Biätbrandje, bcutfd), fransöfifdj unb englifcb
fpredjenb, fudjt Stellung. 3eugniffe unb nähere Ausbunft bei BT. hasler, Blünfter«
plah 3, Bern.

67. Äinb e rf r ä'u l e i n. Äinbergärtnerin, 24=jährigi bcutfd) unb fraigjöjifdj
fpredjenb, im Ilmgang mit Äinbern prabtifdj unb tljeoretifcl) gut ausgeroiefen, fucbt
Stelle als SAnberfräulein in Äinberljeim. 3eugnif|e unb Àeferen3en fteljen gern 311

Bienften. Offerten an 5rl. ©. Sulger, ©rlenbach (3üricb).
69. Eebrer ober © r 3 i e b e r. ©bemaliger Anftaltsoorfteber fucbt paffende

Befdjäftigung als Eebrer ober ©rgieber 3U normalen, ober fcbroacljfinnigen, ober taub«
ftummen SAnbern. Offerten oermittelt hr. Borfteber ©feller in Unterentfelben (Aarg.).

fàblstt
fûrkseimeràliungun^Alàllàitung
Herausgegeben vom Sverha - Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung
Redaktion: E. Goßauer, Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7. / Druck und Spedition:
G, Aeschlimann, Thun. / Insertionsannahme: P. Niffenegger, Borsteher, Sunneschgn,
Steffisburg / Insertionspreis: '/> Seite Fr 25.— / Wiederholungen Rabatt / Jahresabonnement

Fr. 4.—. / Zahlungen: Soerha, Postscheck III 4749 (Bern). / Erscheint monatlich

5. Jahrgang Nr. 7 Laufende Nr. 28 Juli 19Z4.

Inhalt: Mitteilungen. — Fürsorge für unsere Entlassenen. — Frau
Züst-Kellenberger P — Verband für Schwererziehbare.

Mitteilungen.
Neumitglied: Wir heißen Herrn Ernst Huber, Verwalter im städtischen

Lehrlingsheim „Obstgarten" in Zürich 6 als Mitglied herzlich willkommen.
Totentafel: Am 24. Juni verschied in Hochsteig-Wattwil Frau Friedn Kägi-

A »der egg nach langem Leiden. Wir kondolieren von Herzen.
Heilpädagogische Woche 23.—3V. September an der Universität Fribourg für

körperliche Erziehung und Ertüchtigung. Anmeldungen für den Kurs, Programme
und Auskünfte durch das Institut für Heilpädagvgik, Sekretariat L uz erst, Hof-
straße 11. Tel. 21.546.

Bücherschau. Ioh. Hepp: Arbeitsgemeinschaft und Arbeitsteilung zwischen den
deutschschweizerischen Taubstummenanstalten. Verlag: T)eilpädogogisches Seminar
Zürich. 1934. — Eine sehr interessante und instruktive Schrift, bestens empfohlen.
Preis Fr. 1.—.

Schweiz. Bereinigung für Anormale. Der 14. Jahresbericht der 8VLH. ist sehr
reichhaltig und gibt einen Einblick in die große Arbeit, die durch die Bereinigung
geleistet wird-

Stellenvermittlung: 56. Leitende Stelle sucht Frl. Anna Wildi,
Rauchensteinerstraße 7, Aarau in Erziehungsanstalt. 12-jährige Austaltspraris, 6 Jahre
leitende Stellung.

57. Praktikum als Erzieher sucht Jakob Meier, Friesenbergstr. 7,
Zürich.

59. L e h r st elIe in Heim sucht Hr. Schmidheiny, Lehrer, Heerbrugg.
61. Lehrstelle sucht Hr. Walter Koch in Olsberg (Aargau). War auch im

Sonnenberg (Kriens-Luzern) als Lehrer tätig.
6lL Heimleiterin. Erfahrene, gebildete Frau, ausgebildet in Buchhaltung,

vertraut mit Nahrungsmittel- und Diätbranche, deutsch, französisch und englisch
sprechend, sucht Stellung. Zeugnisse und nähere Auskunft bei M. Hasler, Münsterplatz

3, Bern.
67. K i n d e r f r ä u l e i n. Kindergärtnerin, 24-jährig, deutsch und französisch

sprechend, im Umgang mit Kindern praktisch und theoretisch gut ausgewiesen, sucht
Stelle als Kinderfräulein in Kinderheim. Zeugnisse und Referenzen stehen gern zu
Diensten. Offerten an Frl. G. Sulger, Erlenbach (Zürich).

69. Lehrer oder Erzieher. Ehemaliger Anstaltsvorsteher sucht passenve
Beschäftigung als Lehrer oder Erzieher zu normalen, oder schwachsinnigen, oder
taubstummen Kindern. Offerten vermittelt Hr. Borsteher Gfeller in Unterentfelden (Aarg.).
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71. © ä r t n e r u n b § a u s b 11 r j cf) e |ucl)t ©teile in fünftalt. IBertjeirntet (ohne
Äinber). Anfragen an 233ill)elm Marthaler, (Rojenftr. 3, S?üsnacf)t (3d).).

73. £ e h rft e 11 e fudjt junge Eefjrerin. füuslanbsaufenthalt. $eilpäbagogifd)es Se»
minar. Anfragen an Sri. ©[ja Osroalb, Mettenroplftr. 24, £ujem.

76. ©elbftänbiges 233irkungsfelb, eu. mit finanzieller S e

teiligung juc^t energijct>er Mann, 30 3aljre alt, mit langjähriger ©rfahrung in
Sürjorge unb ©rjiehung im 3n= unb UTusiartb in 2lnftalt, Sürforgeinftitution, fünften»
bienft ober Serroaltung. Offerten an bie fRebaktion (3ürict): 7, Sonneitberg).

78. Serroalter. 3unger, oerfjeirateter £ a n b tu i r t mit guter praktifcf)er unb
roif)enfd>aftlicl>er füusbilbung jud)t paffenbe Stelle als Vermalter in £anbroirtfct)afts=
betrieb ober fünft a It für 3 u g e n b I i ci) c. ©ute 3eugnif)e. fünfragen an $).
©rimm, ©utsnermaltung Steinegg, S) ü 11 m i 1 e n (2£)urgau).

79. §au'sbeamtin unb 233 e i ft n ä h e r i n biplomiert, gefegten fütters,
fuct)t bei befcfteibenen fün)prücl)en paffenbe Stelle in S)eim ober fünftalt. ©ute ©mp=
fehlungen unb 3eugnif|e. fünfragen an Sri. Helene Ärucker, Slinbenlfeim ifmiigkreuj,
St. ©allen.

82. S) a u s h a 11 u n g s I e 1) r e r i n fudjt Stelle als folclje ober als Stühe,
© e h i I f i n in fünftalt ober <r)eim. Sri. ©. ©rüring, fRingftr. 35, 'Sern.

83. © eh i If in, Eeiterin, if) a us« uitb Bureauarbeiten, $anb=
arbeiten: 2Bebeti, Sartonnage, Suchbinberarbeiteti. Seutfcl), franjofifd), englifd), ita=
lienifch jprechenb. ©ute 3eugniffe unb (Referenzen. (Rimmt auch Stell oertre»
tun g en. SÎhilôc 2Bilbermuth, Serninaftr. 75, 3üricft=Oerlikoii.

84. ©amenfçhneiberin, Mithilfe im S) a u s h a 11. Sri. Sriba Siinzli,
233alb (3ürich).

85. Äinberpfle gerin, ©e hi If in, 20=jährig, fuch-t Stelle in ftünberljeim
ober fünftalt. Sri. ©ertrub ©autfchii, ifinberheim, 211Ienmoosftr. 89, 3üricf)=Derlikon.
©ute 3eugniffe.

86. Sermalter, §ausuater. Kaufmann mit oielfeitiger fßrajis, aud)
technifd) gebilbet, mit d)riftlid)er Eebensauffaffung, Mitte ber 30er, oerl)eiratet, roünfcf)t
fid) fogial ja betätigen als Serroatter ober Sjausoater in fünftalt, $eim ufro. 2fn=
fragen an bie (Rebaktion.

87. @ r 5 i e h e r. 24=jäf)riger 9)lann, gelernter Schreiner, mit 2=jäf)riger fünftalts*
prajis in füblisroil, Olsberg, Schenkung Sapples=3ürid), 2llbisbrunn, fud)t Stelle als
©rjteljer für Suben ober 'in gemachten Setrieb. fünfragen an Snfeim (Rougemont,
fünftalt Olsberg (21argau).

88. 38=jäfjrige biplomierte (Rotkreuz=Sd)mefter fudjt leiteuben S o ft e it ober
Stelle als ®e hilfin in 233nifenl)aus. (Äanton Sern beoorjugt.) Schroefter Serthc
Sd)iipbad), 3. 3t. Museggftr. 14, Eutern.

89. Stelle in $eim, S n ft alt ober Sürjorgeroerk in Safel ober
Umgebung fucht 32=.jährige Socftter mit oerfcfjiebener fßrajis id Sureau, ipfabfinöer=
Ijeim, Solontärin bei Sr. (Rollier, £et)fin, 2Bohlfal)rtsinftituten. fünfragen an Sri.
S. (Rt)fer, Selbbergftr. 14, Safel.

90. Stelle fudyt 27=jähriger, djriftlich gefilmter Schmelzer (Sroteftant) mit
beften 3eugniffen einer lanbrcirtfchaftlicften- Schule, in allen 3roeigen ber Eanbroirtt
fchaft erfahren, beutfd) unb franzöfifcl) fpre'djicnb. fünfragen an (Rr. 90, (Rebaktiom,
3üridy,.

91. R i n b e r g ä r t n e r i n roünfcf)t Stelle in ein Ätnberfj.etm, am liebften in
ber (Räfje oon Sern, Ölten etc. fünfragen an Serta Sifd)er, fünftalt „3f)a!tli",
Mollis ''(©latus).

92. 3 i m m e r unb ü cf> e n b i e n ft. 29=jät)rige SfodRer fud)t Stelle für
3immer, Mdje unb 2Bäfd)e. fprioat» unb fünftaltsprajis. Anfragen an Sri.
(übeline Suchmann, bei Samilie fßrobft, §unrigenftr., £>errliberg (3ürich).

93. £ e h r ft e 11 e ober fp r a k t i k u m gegen freie Station in fünftalt fucht ©mil
$em, £ehrerfeminar, Schaffgaufen.
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71. Gärtner und Hausvursche sucht Stelle in Anstalt. Verheiratet (ohne
Kinder). Anfragen an Wilhelm Marthaler, Rosenstr. 3. Kiisnacht (Zch.).

73. Lehrstelle sucht junge Lehrerin. Auslandsaufenthalt. Heilpädagogisches
Seminar. Anfragen an Frl. Elja Oswald, Mettemvylstr. 24, Luzern.

76. Selbständiges Wirkungsfeld, ev. mit finanzieller
Beteiligung sucht energischer Mann, 36 Jahre alt, mit langjähriger Erfahrung in
Fürsorge und Erziehung im In- und Ausland in Anstalt, Fürsorgcinstitntion, Außendienst

oder Verwaltung. Ofserten an die Redaktion (Zürich 7, Sonnenberg).
78. Verwalter. Junger, verheirateter Landwirt mit guter praktischer und

wissenschaftlicher Ausbildung sucht passende Stelle als Verwalter in Landwirtschaftsbetrieb
oder Anstalt für Jugendliche. Gute Zeugnisse. Anfragen an H.

Grimm, Gutsverwaltung Steinegg, Hüttwilen (Thurgau).
79. Hausbeamtin und Weißnäherin, diplomiert, gesetzten Alters,

sucht bei bescheidenen Ansprüchen passende Stelle in Heim oder Anstalt. Gute
Empfehlungen und Zeugnisse. Anfragen an Frl. Helene Krucker, Blindenheim Heiligkreuz,
St. Gallen.

82. H a u s h a l t u n g s l e h r e r i n sucht Stelle als solche oder als Stütze,
Gehilfin in Anstalt oder Heim. Frl. E. Grüring, Ringstr. 33, Bern.

83. Gehilfin, Leiterin, Haus- und Bureauarbeiten,
Handarbeiten: Weben, Cartonnage, Buchbinderarbeiten. Deutsch, französisch, englisch,
italienisch sprechend. Gute Zeugnisse und Referenzen. Nimmt auch Stellvertretungen.

Thilde Wildermuth, Berninastr. 75, Zürich-Oerlikon.
84. Damenschneiderin, Mithilfe im Haushalt. Frl. Frida Biinzli,

Wald (Zürich).
83. K i n d e r p f l e g e r i n, Gehilfin, 29-jährig, sucht Stelle in Kinderheim

oder Anstalt. Frl. Gertrud Gautschi, Kinderheim, Allenmoosstr. 89, Zürich-Oerlikon.
Gute Zeugnisse.

86. Verwalter, Hausvater. Kaufmann mit vielseitiger Praxis, auch
technisch gebildet, mit christlicher Lebensauffassung, Mitte der 36er, verheiratet, wünscht
sich sozial zu betätigen als Verwalter oder Hausvater in Anstalt, Heim usw.
Anfragen an die Redaktion.

87. Erzieher. 24-jähriger Mann, gelernter Schreiner, mit 2-jähriger Anstaltspraxis

in Adliswil, Olsberg, Schenkung Dapples-Zürich, Albisbrunn, sucht Stelle als
Erzieher für Buben oder nr gemischten Betrieb. Anfragen an Anselm Rougemont,
Anstalt Olsberg (Aargau).

88. 38-jährige diplomierte Rotkreuz-Schwcster sucht leitenden Posten oder
Stelle als Gehilfin in Waisenhaus. (Kanton Bern bevorzugt.) Schwester Berthe
Schllpbach, z. Zt. Museggstr. 14, Luzern.

89. Stelle in Heim, Anstalt oder Fürsorgewerk in Basel oder
Umgebung sucht 32-jährige Tochter mit verschiedener Praxis in Bureau, Pfadsinder-
heim, Bolontärin bei Dr. Rallier, Leysin, Wohlfahrtsinstituten. Anfragen an Frl.
F. Ryser, Feldbergstr. 14, Basel.

96. Stelle sucht 27-jähriger, christlich gesinnter Schweizer (Protestant) mit
besten Zeugnissen einer landwirtschaftlichen Schule, in allen Zweigen der Landwirt«-
schaft erfahren, deutsch und französisch sprach,end. Anfragen an Nr. 96, Redaktion,
Zürich.

91. Kindergärtnerin wünscht Stelle in ein Kinderheim, am liebsten in
der Nähe von Bern, Ölten etc. Anfragen an Berta Tischer, Anstalt „Haltli",
Mollis '(Glarus).

92. Zimmer- und Küchendienst. 29-jährige Tochter sucht Stelle für
Zimmer, Küche und Wäsche. Privat- und Anstaltspraxis. Anfragen an Frl.
Adeline Buchmann, bei Familie Probst, Hunrigenstr., Herrliberg (Zürich).

93. Lehrstelle oder Praktikum gegen freie Station in Anstalt sucht Emil
Kern, Lehrerseminar, Schaffhausen.
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94. Stelle bei Ulrjt, in Sjeim ober 3Inftalt für Schwererziehbare, Saubftumme,
33Iinöe ober Ärüppelfjafte fud)t 37=jäl)rige proteftairttifdje 3ürd)erin. ©ute 3eug=
niffe in ©artenarbeiten, 31m liebften in 3ürich ober llnwc'bunq. 3ufchriften an
9tr. 94 îRebafition, 3üricl>.

96. 35 e r lu a 11 e r ober 2Berftfüf)rer. Süchtiges ©Ijepaar mit (angjäfjri*
ger i3lnftaltsprajis fud)t Stelle in 3tnftatt als 33erroalter ober ÜBerbfiiljrer. ©Ute
3eugmffe. Anfragen 9Tr. 96 bei ber Bebaktioti in 3üricl>.

97. 3 u n g c îoebter (20=jät)rig, prot.) fud>t Steile in £eim für 'Bureau,
Umgang mit Äinbern unb leichte ^ausarbeiten. Anfragen an 3=rt. ©rett) Steinmann,
Untere 3äune 19 (bei ©utjer), 3ürich 1.

98. Äinbergärtnerin mit reicher ©rfaljrung in ber ©r^ietjung unb Pflege
uon K'iitbern fucljt paffenbe Stelle in Sjeim ober vlnftalt. 31m liebften in 3üricl> ober
Umgebung, eo. and) anbersroo. 3ft auch gut uerfiert in Bureauarbeiten. ©utc 3eug*
niffe uitb ^Referenzen. (34=jäf)rig, prot.) Anfragen an 5rl. toebroig Stöger, ^platten»
ftrafee 80, 3iiricl) 7.

2l6melbungen. 3B e r eine Stelle er 1) alten l)at, roirb bringe n b e r
f u cl) t, f i et) bei ber fR e b a k t i o n : 6onnenberg 3ürid) 7 a o j u m e I »

b e n, bamit bic ©efuelje nicht rneiter erfeljeinen.

33ei 3tnmeibungen bitten mir um Eingabe bes 3Hters unb ber Äonfeffion.

©efuctjt: 33rabtifd) tüchtiger, crjiefjcrifd) befähigter Ccitcr für Sagestjeim, Bot»
Ijerbergc unb 3Berkftätten jugeitblic|er 3lrbeitslofcr. Soziales 33erftänbnis unb 3nter»
effe an ber 3trbeitslofeut)iife unbebingtes ©rforbernis. Offerten mit Eingabe bes 33il=
bungsganges, ber bisherigen ^Betätigung, ber ÎReferenzen unb ber ©ehaltsanfprüche an
bie 3entralftelle für jugenbliche ©rxoerbslofe 3üricl), ©riingaffe 31, 3ürid) 4.

©efudjt: © eh i If in. ©ute Äenntniffe in Bähen, glichen unb ^ausarbeiten,
©uter ©horabter. 31 n ft a 11 hafteten (5?t. 31argau).

fürforge für unTcrc Cntlaffenen.
35oul Biffeixegger, Borftefjer, Steffisburg.

93ortrog, gehalten an ber 3af)resuerfnmmiung 1934 bes „Sucrlja" in Biel.

Sie kennen ficher alle ben Busbruck „bie uierte Schmeiß" unb roiffen,
baff man bamit unfere in ber Srembe meilenben £anbsleute bezeichnet. Sie
miffen, baff uns beren Sd)ickfal nicht gleichgültig ift unb mie fie non ihrem
Baterlanbe aus mancherlei Sörberung erfahren. 5>enn nicht picht non
ihrer Süchtigkeit unb non ihrem Verhalten hängt ber gute Buf ab, ben
unfer 5501k unb £anb im Buslanbe geniefft.

©ine gemiffe Behntichkeit finben mir ohne 3meifel in ben Beziehungen
zroifchen unfern Reimen unb Bnftalten §u ihren ©ntlaffenen. 5J3irb nicht
ber Buhen unb 5üert biefer £>eitne nielfach beftimmt burd) bie Süchtigkeit
unb bas 53erhalten derjenigen, bie ihre 3öglinge roaren? Btüffen mir bie
fo guftanbe gekommenen Urteile, befonbers bann, menn fie fid) nicht auf oer=
eingelte, nielleicht ejtretn oeranlagte Salle beziehen, als gültig anerkennen?
Bietet nicht aud) bas Behältnis ber (Ehemaligen Z" bem £>eim, in bem fie
grofi geroorben finb unb fid) ihre Busbilbung geholt hoben, einen roicf)tigcn
Beurteilungsgrunb
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94, Stelle bei Arzt, in Heim oder Anstalt für Schwererziehbare, Taubstumme,
Blinde oder Kriippelhafte sucht 37-jährige protestantische Ziircherin, Gute Zeugnisse

in Gartenarbeiten. Am liebsten in Zürich oder Umgebung, Zuschriften an
Nr. 94 Redaktion, Zürich.

96. Verwalter oder W c r k f ü h r c r. Tüchtiges Ehepaar mit langjähriger
Anstaltspraxis sucht Stelle in Anstalt als Verwalter oder Werkführer. Gute

Zeugnisse. Anfragen Nr. 96 bei der Redaktion in Zürich.

97. Junge Tochter (20-jährig, prot.) sucht Stelle in Heim für Bureau,
Umgang mit Kindern und leichte Hausarbeiten. Anfragen an Frl. Gretp Steinmann,
Untere Zäune 19 (bei Guyer), Zürich 1.

98. Kindergärtnerin mit reicher Erfahrung in der Erziehung und Pflege
von Kindern sucht passende Stelle in Heim oder Anstalt. Am liebsten in Zürich oder
Umgebung, ev. auch anderswo. Ist auch gut versiert in Bureauarbeiten. Gute Zeugnisse

und Referenzen. (34-jährig, prot.) Anfragen an Frl. Hedwig Stäqer, Plattenstraße

8V, Zürich 7.

Abmeldungen. Wer eine Stelle erhalten hat, wird dringend
ersucht, sich bei der Redaktion: S o n n e n b e r g - Z ii r i ch 7 abzumelden,

damit die Gesuche nicht weiter erscheinen.

Bei Airmeldungen bitten wir um Angabe des Alters und der Konfession.

Gesucht: Praktisch tüchtiger, erzieherisch befähigter Leiter für Tagesheim, Not-
Herberge und Werkstätten jugendlicher Arbeitsloser. Soziales Verständnis und Interesse

an der Arbeitslosenhilfe unbedingtes Erfordernis. Offerten mit Angabe des
Bildungsganges, der bisherigen Betätigung, der Referenzen und der Gehaltsansprüche an
die Zentralstelle für jugendliche Erwerbslose Zürich, Grüngasse 31, Zürich 4.

Gesucht: Gehilfin. Gute Kenntnisse in Nähen, Flicken und Hausarbeiten.
Guter Charakter. Anstalt Kaste ten (Kl. Aargau).

fürsorge für unsere Entlassenen.
Paul Niffeneggcr, Borsteher, Steffisburg.

Bortrag, gehalten an der Jahresversammlung 1934 des „Sverha" in Viel.

Sie kennen sicher alle den Ausdruck „die vierte Schweiz" und wissen,
daß man damit unsere in der Fremde weilenden Landsleute bezeichnet. Sie
wissen, daß uns deren Schicksal nicht gleichgültig ist und wie sie von ihrem
Vaterlande aus mancherlei Förderung erfahren. Denn nicht zuletzt von
ihrer Tüchtigkeit und von ihrem Verhalten hängt der gute Ruf ab, den
unser Volk und Land im Auslande genießt.

Eine gewisse Aehnlichkeit finden wir ohne Zweifel in den Beziehungen
zwischen unsern Heimen und Anstalten zu ihren Entlassenen. Wird nicht
der Nutzen und Wert dieser Heime vielfach bestimmt durch die Tüchtigkeit
und das Verhalten derjenigen, die ihre Zöglinge waren? Müssen wir die
so zustande gekommenen Urteile, besonders dann, wenn sie sich nicht auf
vereinzelte, vielleicht extrem veranlagte Fälle beziehen, als gültig anerkennen?
Bietet nicht auch das Verhältnis der Ehemaligen zu dem Heim, in dem sie

groß geworden sind und sich ihre Ausbildung geholt haben, einen wichtigen
Beurteilungsgrund?
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